
Freitag, den 25. März 2022 | Nummer 6/2022 | 32. Jahrgang

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna
mit den Ortschaften Stadt Brehna, Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, Zscherndorf

DerDerDerDerDerDer LindensteinLindensteinLindensteinLindensteinLindensteinLindenstein

www.sandersdorf-brehna.de E-Mail: presse@sandersdorf-brehna.de

weitere Themen

PA
 s

äm
tl. 

HH

Stadtgeschehen

Frühjahrsputz in Glebitzsch, Beyersdorf, 
Köckern und Zscherndorf    ab Seite 2

Ein Zeichen für den Frieden aus den
Grundschulen Seite 7

Weitere Hilfe für die Ukraine aus unseren Vereinen
 ab Seite 9

70-jähriges Feuerwehrdienstjubiläum 
in Petersroda Seite 10

Weihnachtsturnen an Ostern Seite 13

Kundencenter der MIDEWA geöffnet/ 
Zählerableser wieder unterwegs Seite 15

Freitag ab 18:00 Uhr
Samstag ab 14:00 Uhr
Sonntag ab 10:00 Uhr

GroGroGroßßßße Ostereiersuche
Karsamstag, 16. April in Renneritz ab 14:00 Uhr

Für alle Kinder der Ortschaften 
von Sandersdorf-Brehna

Der Osterhase kommt sogar persönlich vorbei!
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Weitere Bekanntmachungen

Überprüfung der Standsicherheit von Grabsteinen auf den Friedhöfen
Entsprechend der Friedhofssatzung der Stadt Sandersdorf-
Brehna sind grundsätzlich die Nutzungs- und Verfügungsbe-
rechtigten der Grabstätten für den verkehrssicheren Zustand 
der Grabmale und der sonstigen baulichen Anlagen verant-
wortlich. Die Stadt Sandersdorf-Brehna ist jedoch verpflichtet 
Standsicherheitsprüfungen durchzuführen.
So findet ab der 17. Kalenderwoche 2022 die Überprüfung der 
Standsicherheit der Grabmale und der sonstigen baulichen 
Anlagen auf den kommunal verwalteten Friedhöfen der Stadt 
Sandersdorf-Brehna statt. Diese wird von einem beauftragten 
Sachkundigen mit einem zugelassenen Prüfgerät (Kipp-Tester) 
durchgeführt.

Sollten dabei Mängel in der Standsicherheit festgestellt 
werden, erfolgt eine Information (an den Grabstellen und 
schriftlich) an die Grabnutzungsberechtigten. In akuten Fällen 
wird der Grabstein abgesichert oder sofort umgelegt.
Für Rückfragen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung unter 
der Telefonnummer 03493 801-48 (für den Friedhof der Stadt 
Brehna und den neuen Friedhof Roitzsch) sowie unter der 
Telefonnummer 03493 801-58 (für die Friedhöfe in den Orts-
teilen Heideloh, Sandersdorf-Brehna, Zscherndorf, Ramsin und 
Renneritz) zur Verfügung.

Friedhofsverwaltung
Stadt Sandersdorf-Brehna

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Ende amtlicher Teil

Frühjahrsputz in Glebitzsch, Beyersdorf und Köckern
am 26.03.2022
Wir wollen auch in diesem Jahr in allen 
drei Orten wieder einen Frühjahrsputz 
durchführen und bitten alle Einwohner 
um Mithilfe und Unterstützung.
Treffpunkt: jeweils 9.00 Uhr

Glebitzsch: Postteich – Teichstraße/
Ecke Kirchstraße
(bzw. an den mit den Vereinsvorsit-
zenden abgestimmten Standorten)

Beyersdorf: Spielplatz (Förderverein)
bzw. Alte Schmiede
Köckern: Dorfplatz/Spielplatz
Bringen Sie bitte -wie in den Vorjahren- 
entsprechende Arbeitsgeräte (z. B. 
Harken, Laubbesen, Straßenbesen, 
Schaufel, Schubkarre ...) mit.
Unabhängig davon freuen wir uns 
natürlich auch, wenn an diesem Tag 
jeder Einwohner (egal ob als Eigen-

tümer oder Mieter) vor 
seinem Grundstück 
Hand anlegt und zu einem schöneren 
Ortsbild beiträgt.

Unser Motto lautet:
Gemeinsam für eine saubere Ortschaft!

Ihr Ortsbürgermeister
Reinhard Kahsche

Die nächste Ausgabe erscheint am  Freitag, dem 8. April 2022.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Dienstag, der 29. März 2022, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.
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Einladung zum Zscherndorfer Frühjahrsputz am 2. April 2022
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
Zscherndorfs,
nach zwei Jahren pandemiebedingter 
Absage möchte ich Sie zum Zschern-
dorfer Frühjahrsputz am Samstag, den 
2. April 2022 von 9 bis 12 Uhr einladen. 
Wir treffen uns alle um 8:50 Uhr auf 
dem Schulhof, um die Arbeiten einzu-
teilen. Unsere Vereine, KiTa, Feuerwehr 
und Schule nehmen ebenfalls am Früh-
jahrsputz teil. Unter anderem wollen wir 
gemeinsam die Bänke an der Postgrube 
lasieren, die beschmierten Mülleimer 
streichen, die Lutherhütte imprägnieren, 
die Holzfiguren auf dem Dorfplatz ölen, 
Rindenmulch auf die Beete am Schulhof 
aufbringen, die Bücher der Bücherzelle 
sortieren, ein Holzdreibein für jungen 
Mammutbaum auf dem Dorfplatz 
errichten, der Jugendclub Sanders-
dorf wird die Badestelle der Postgrube 
harken, die Feuerwehr möchte die 
Türen des Turmes streichen und es soll 
der Müll an Skateranlage, August-Bebel-
Platz, Postgrube und Lange Liebe einge-

sammelt werden. Für weitere Ideen und 
Freiwilligenmeldungen können Sie mich 
gern unter Michael.Aermes@web.de 
kontaktieren. Besen, Harken, Kehrgarni-
turen bringen Sie bitte mit. Putzmittel, 
Säcke, Einweghandschuhe werden 
bereitgestellt.
Nach dem Arbeitseinsatz gibt es traditi-
onell für alle fleißigen Helfer eine kleine 
Stärkung auf dem Schulhof. Kuchen-
spenden werden wie jedes Jahr gern im 
Speiseraum der Schule angenommen.
Bitte unterstützen Sie den diesjährigen 
Frühjahrsputz aktiv mit, damit unser Ort 
wieder ein Stück weit ansehnlicher wird!
Als tolle Überraschung wird unter allen 
Teilnehmern ein 25 € Gutschein vom 
HAMMER Fachmarkt aus Wolfen verlost 
- damit kann der Frühjahrsputz gleich in 
den eigenen 4 Wänden weitergehen.
Ich hoffe auf eine rege Teilnahme - bis 
zum 2. April!

Ihr Ortsbürgermeister
Michael Aermes

Seniorentreff

Seniorentreffen in Heideloh
„Immer wieder schön“, so finden wir den 
Tag des Treffens. Meistens am ersten 
Dienstag des Monats zu 15:00 Uhr in der 
Gaststätte Heideloh. Dieses Mal am 8. 
März, dem Internationalen Frauentag. 

Ein wunderschöner Tag liegt hinter uns. 
Im Namen aller teilnehmenden Frauen 
bedanke ich mich bei Iris und Marko Pilz, 
Sandra Bernhardt sowie Martina Schu-
ckelt für die Ausrichtung dieses Nach-

mittags. Sie haben einen tollen Beitrag 
zum Gelingen dazu geleistet.
Nochmals herzlichen Dank.

Sabine Klugmann

„Der Lindenstein“
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Wirtschaftsförderung

Reiner-Lemoine-Gründerpreis Anhalt-Bitterfeld 2022 
Wettbewerbsaufruf
Der Landrat des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld, Andy Grabner, hat den 
Auftakt zum Wettbewerb um die erfolg-
reichsten bzw. erfolgversprechendsten 
Existenz gründungen im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld gegeben. Ab sofort 
sind Gründer*innen, die im Zeitraum 
ab dem 1. Januar 2019 im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld Ihre Selbständigkeit 
gegründet haben und noch hier tätig 
sind, dazu aufgerufen, sich um einen der 
ausgelobten Preise zu bewerben.
Die Entwicklungs- und Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld 
mbH (EWG) nimmt bis zum 30. April 
2022 die Bewerbungen entgegen 
und steht mit Rat und Tat den Wettbe-
werbsteilnehmenden aber auch allen 
anderen Gründer*innen oder solchen, 
die es werden wollen, zur Seite. Die 
Wettbewerbs formulare stehen im Down-
loadbereich der Website www.ewg-
anhalt-bitterfeld.de bereit oder können 
bei der EWG abgefordert werden.

Folgende Preise sind ausgelobt:
- Preis des Landrates 2.000 EUR
- Sonderpreis der Reiner Lemoine Stif-

tung 2.000 EUR
- Sonderpreis der Kreissparkasse 

Anhalt-Bitterfeld 2.000 EUR
- Sonderpreis der IHK Halle-Dessau 

1.000 EUR
- Sonderpreis der Chemiepark Bitter-

feld-Wolfen GmbH 1.000 EUR
- Sonderpreis des Wirtschaftsjunioren 

Anhalt-Bitterfeld e. V. 1.000 EUR

Auch jenseits der Glücklichen die als 
Preisträger*innen aus dem Wettbewerb 
hervorgehen werden, ist der überschau-
bare Aufwand für eine Wettbewerbsein-
reichung für alle Teilnehmenden 
lohnend. Insbesondere die öffentliche 
Vorstellung aller zugelassenen Wett-
bewerbsteilnehmenden während der 
Preisverleihung und die Veröffentli-
chung aller zum Wettbewerb zugelas-
senen Existenzgründer*innen und ihrer 

selbständigen Unternehmungen in 
einer Wettbewerbsbroschüre sind sicht-
bare Zeichen der besondere Anerken-
nung ihrer unternehmerischen Leistung.
Mit dem Reiner-Lemoine-Gründerpreis 
Anhalt-Bitterfeld 2022 werden starke 
Gründungen und hervorragende Grün-
dungspersönlichkeiten in das Licht 
der Öffentlichkeit gestellt, ihre unter-
nehmerischen Leistungen und ihr Mut 
zur wirtschaftlichen Selbständigkeit 
gewürdigt sowie die Anstrengungen 
des Landkreises um eine zukunftsfähige 
und nachhaltige Gründerkultur unter-
strichen.

Ihre Ansprechpartnerin:
Martina Bosse (Gründungsbegleiterin)
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH, 
Andresenstraße 1a, 
06766 Bitterfeld-Wolfen OT Wolfen
Tel.: +49 3494 6579125, 
E-Mail: ego.pilot@ewg-anhalt-bitterfeld.de
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

Vorarbeiter Bauhöfe (m/w/d)
zu besetzen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
- vorausschauende Planung, Personaleinteilung, Kontrolle 

sowie Mitarbeit bei der Ausführung von Reinigungs-, 
Pflege-, Unterhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen im 
Bereich städtischer Grünanlagen, Sport- und Kinderspiel-
plätze, Straßenbegleitgrün und Baumpflege durch die 
Mitarbeiter des städtischen Bauhofs

- Erteilung von Dauer- Einzel- und Sonderaufgaben an die 
Bauhofmitarbeiter sowie die privatrechtlichen Dienstleis-
tungsbeauftragten

- Planung und Bereitstellung aller erforderlichen 
Maschinen-, Fahrzeug- und Materialmengen einschließ-
lich der Einholung von Angeboten

- Verantwortung für die ordnungsgemäße Führung der 
Arbeitsnachweise aller Bauhofmitarbeiter/innen

- Organisation, Personaleinteilung und Leitung des Winter-
dienstes

- Koordination und Optimierung von Arbeitsabläufen 
unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen und ökono-
mischen Grundsätze und der Qualitätssicherung

- Überwachung und Einhaltung des Arbeitsschutzes

Unsere Anforderungen an Sie:
- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einem hand-

werklichen Beruf
- Berufserfahrung in den Bereichen Baumpflege, Baum-

kontrolle und Baumfällung
- Führungsverantwortung sowie Führungserfahrung
- Fahrerlaubnis der Klassen B, BE, C1 bzw. die Bereitschaft, 

diese schnellstmöglich zu erwerben
- Bereitschaft, einen privaten Pkw gegen Wegstreckenent-

schädigung dienstlich einzusetzen
- Bereitschaft zum Einsatz im Winterdienst auch außerhalb 

der regulären Arbeitszeiten, sowie an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen einschließlich der Nachtstunden

- Teilnahme an Rufbereitschaften
- körperliche Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität
- selbständige und verantwortliche Arbeitsweise

Unser Angebot:
Die Stelle steht als befristete Vollzeitstelle (Vertretung einer 
Langzeiterkankung für 1 Jahr, Weiterbeschäftigung möglich) 
zur Verfügung. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe 6. 
Es erwarten Sie abwechslungsreiche Aufgaben sowie flexible 
Arbeitszeiten.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstel-
lung von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
spätestens Freitag, den 08.04.2022, 12:00 Uhr an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten erteilen.

Stellenausschreibungen
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Faschingsfest in der Kita „Sonnenschein“
Am Donnerstag, dem 24.02.2022, 
begrüßten die Erzieherinnen, verkleidet 
als die 7 Zwerge, die auf der Suche nach 
Schneewittchen waren, alle Kinder in 
der Einrichtung. Alle freuten sich sehr 
endlich mal wieder ausgelassen feiern 
zu können. Wir bekamen so einige 
Kostüme zu sehen, ob Feuerwehrmann, 
Polizist, Schmetterling oder Einhörner 
alle waren gut gelaunt und hatten Spaß. 
Mit einem tollen Frühstücksbuffet, 
welches liebevoll von den Erziehe-

rinnen vorbereitet wurde, startete unser 
Fest. Es wurden lustige Spiele gespielt, 
ausgiebig getanzt und das Konfetti flog 
durch die Lüfte. Natürlich durften auch 
Pfannkuchen nicht fehlen! Diese haben 
wir vom Team Pflegedienst Reiff gespon-
sert bekommen. Hierfür nochmal ein 
ganz großes Dankeschön! Wir freuen 
uns schon auf das nächste Fest!

Die Erzieherinnen der Kita „Sonnenschein“

Wir danken ABASYS 
GmbH
Wir möchten uns recht herzlich bei 
ABASYS GmbH für die tolle Zusammen-
arbeit bedanken. Nun schon mehrere 
Jahre begleiten sie uns im handwerkli-
chen Bereich z. B. mit Holz- oder auch 
Näharbeiten. Im Februar überraschten 
sie uns wieder mit zwei tollen, selbst 
gestalteten Geburtstagsstühlen und 
Anhängern für den Weihnachtsbaum. 
Wir durften wieder neue Wünsche 
äußern, welche gern angenommen 
wurden. Denn auch hier können 
sie wieder ihre eigenen Ideen mit 
einbringen und kreativ tätig werden.
DANKESCHÖN!

Die Kinder und das Team der Kita 
„Sonnenschein“

Prinzessinnen, Piraten und Feuerwehrmänner ... Fasching im 
„Pfingstanger“
Es war ein großer Spaß. Am 01.03.2022 
feierten wir wieder eine tolle Faschings-
party in unserer Einrichtung. Schon 
morgens wirbelten Prinzessinnen, 
Piraten und anders verkleidete Kinder 
durch die dekorierten Räume.
Begonnen wurde der Tag mit leckeren 
Frühstücksbuffets in den einzelnen 
Gruppen. Nach der Stärkung gab es 
lustige und spannende Spiele, an denen 
sich alle Mädchen und Jungen mit viel 
Freude beteiligten. Mit Begeisterung 
tanzten und sangen die Kinder zu Spaß- 
und Faschingsliedern, fassten sich an 
den Schultern und durchquerten ihre 
Gruppenräume mit einer Polonaise. 
Einen Riesenspaß hatten auch die 
Kleinsten. So haben Bienchen, Löwen, 
Mäuse und auch Feuerwehrmänner in 
der Kinderkrippe zu Faschingsklassi-

kern in den bunt geschmückten Grup-
penräumen getanzt. In ihrem Bällebad 
tobten und spielten sie gemeinsam. Der 
Vormittag verging wie im Flug und bot 
mal wieder eine tolle Abwechslung im 
Kita-Alltag.
Auf diesem Weg geht ein riesengroßer 
Dank an die Eltern für ihre Unterstüt-
zung und das Mitbringen vieler Lecke-

reien. Auch durch sie wurde es für alle 
Mädchen und Jungen ein unvergessli-
cher Tag.

Das Team der Kita „Pfingstanger“

Kindertagesstätten
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Schulen

Ein Zeichen für den Frieden 
Wie hilflos man in Zeiten des Krieges in 
Europa ist, spüren nicht nur die Erwach-
senen. Gerade für unsere Kinder, die 
ebenfalls die Nachrichten hören und 
sehen, die uns über den Krieg spre-
chen hören und für die das Thema 
auch allgegenwärtig ist, bedürfen einer 
besonderen Aufmerksamkeit. Samuel 
Kindl, Ethiklehrer in der Grundschule 
Sandersdorf, sagt, dass es wichtig ist, 
„dass man ihnen zuallererst die Angst 

nimmt“ und die Fragen der Kinder 
beantwortet. Obwohl die Auseinan-
dersetzung mit dem Thema vorrangig 
für die Dritt- und Viertklässler geplant 
war, fragte zu Beginn des Krieges ein 
Zweitklässler „Ist jetzt ein Weltkrieg 
ausgebrochen?“. Nachdem er hier erste 
Worte fand, ist es dem Lehrer auch ein 
Anliegen den Unterschied zwischen 
unserer deutschen Demokratie und der 
russischen Autokratie nahezubringen. 

Schon alleine die Frage, ob sie über das 
Thema sprechen wollen, verdeutlicht 
dies. Wer für ja ist, soll sich melden. 
Das sind alle gewesen. Trotzdem fragt 
Samuel Kindl, ob jemand dagegen ist. 
Niemand meldet sich. Die Möglichkeit 
war trotzdem gegeben. Das ist es, was 
zählt! Um den Kindern Platz zu geben, 
auch etwas zu tun, unterstützte die 
Stadtverwaltung diesen Wunsch. Zwar 
ist es nur die Äußerung eines Wunsches 
und ein Zeichen für den Frieden...der 
gemeinsame Anlass war jedoch für die 
Kinder spürbar wichtig. Friedenstauben 
mit Wünschen wurden gebastelt und 
an die Luftballons gehangen. „Vielleicht 
fliegt eine bis nach Russland, denn bei 
mir steht, dass Putin den Krieg beenden 
soll,“ sagt ein Mädchen. „Krieg ist blöd,“ 
sagt ein Junge. Alle wünschen den 
Tauben viel Glück.
In der Grundschule Brehna läuft beim 
Aufsteigen der Ballons das Lied „Ein 
bisschen Frieden ...“ und auch hier 
beschäftigt es die Kinder. „Krieg ist ganz 
schlimm“. Dem ist nichts mehr hinzuzu-
fügen.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Hinweis: Es wurde darauf geachtet, dass 
alle Materialien biologisch abbaubar 
sind.

Die Friedenstauben der Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Sandersdorf.

Die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Brehna setzen ein Zeichen für den 
Frieden.
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Jugendclub „Chill Out“ auf Bildungsreise nach Krakau
Im Rahmen des Aktionsprogrammes 
„Aufholen nach Corona“ sind 20 
Jugendliche nach Krakau gereist. Die 
Jugendlichen freuten sich schon lange 
auf die Reise. Mit dem Zug ging es am 
Valentinstag erst nach Berlin und dann 
nach Krakau weiter. Gegen 18.00 Uhr 
kamen wir in Krakau an und bezogen 
unsere Appartements, die genau in der 

Innenstadt lagen. Nach kurzer Pause 
in unserem Quartier machten wir eine 
Stadtbesichtigung, um Krakau in den 
Abendstunden zu erleben. Eindrucks-
voll und interessant staunten alle über 
die prachtvollen Gebäude. Ein Besuch 
im Wachsfigurenkabinett durfte nicht 
fehlen. Der Tag wurde noch zu einem 
wunderschönen Erlebnis und die 

kleinen Strapazen der Fahrt waren 
schnell vergessen. In unserem nächsten 
Artikel werdet ihr mehr über unsere 
Erlebnisse erfahren.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Jugendclub

Freizeitbeschäftigung im Jugendclub „Chill Out“
Am Montag, dem 28.02.2022, fuhr der 
Jugendclub in die UCI Kinowelt Nova 
Eventis. Mehr als 20 Jugendliche haben 
sich für den Film „Moonfall“ entschieden, 
in dem eine mysteriöse Kraft den Mond 
aus der Umlaufbahn wirft und ihn auf 
Kollisionskurs mit der Erde schickt.  
Die anderen schauten sich den Film 
„Uncharted“ an. Dieser basiert auf einem 
Playstation-Spiel, welches erstmals 2007 

erschien. Der umtriebige Nathan Drake 
wird von dem erfahrenen Abenteurer 
Victor „Sully“ Sullivan angeheuert, um 
mit ihm nach einem sagenhaften Schatz 
zu suchen, der einst Ferdinand Magellan 
gehört haben soll, dafür müssen sie 
Rätsel lösen und um den ganzen Globus 
reisen. In den Abendstunden fuhren wir 
zum Jugendclub zurück.
Neben den Aktivitäten außerhalb des 

Jugendclubs unterstützen die Jugend-
lichen sich gegenseitig bei den anste-
henden Hausaufgaben und dem 
Lernen für Prüfungen, Klassenarbeiten 
und Tests. Die Hilfsbereitschaft unter-
einander wird im Jugendclub groß 
geschrieben.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

UCI Kinowelt Nova Eventis Gegenseitige Hilfe bei Schularbeiten

Mit dem Zug nach Krakau Stadtbesichtigung Mit Elton John eine Runde Klavierspielen
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Unsere Vereine berichten und informieren

Karnevalsvereine

Krieg in Europa
Erst die Pandemie, jetzt der Ukraine-
Krieg. Der Karneval steht auch in diesem 
Jahr unter keinem guten Stern. Schun-
keln und tanzen, während die Menschen 
in der Ukraine um ihr Leben bangen?
Uns ist, wie vielen anderen Karnevalisten 
auch, die Lust am Feiern vergangen. 
Traditionell begehen wir an Rosen-
montag unser Sessionsende, doch plötz-
lich war wieder alles anders. Spontan 
beschlossen unsere Mitglieder, das für 
den Rosenmontag gedachte Geld der 
Spendenaktion „Humanitäre Hilfe für die 
Ukraine“ des Heimatvereins Roitzsch zur 
Verfügung zu stellen und damit unseren 
befreundeten Verein zu unterstützen. Mit 
einem Friedenslicht am Kriegerdenkmal 
in Roitzsch und einer anschließenden 
Schweigeminute gedachte unsere 
Jugend den Menschen in der Ukraine. 
Auch sie erfahren gerade, was Bedro-
hung mit uns allen macht. Egal wie der 

Krieg in der Ukraine ausgeht: Schon jetzt 
schwindet das Gefühl der Sicherheit.

Wir leben in Tagen, in denen der 
Frieden bedroht ist, in unseren Herzen, 
in unserem Land, im Miteinander von 
Völkern und Nationen und denken: Das 
hatten wir doch hinter uns!

Roitzscher Carnevalsverein e. V.

Kulturvereine

Humanitäre Hilfe für die Ukraine
Krieg vor unserer Haustür!
Das Schicksal 
der Menschen 

aus der Ukraine bewegt die Welt. 
Hunderttausende haben aus Angst 
ihr Zuhause verlassen und versuchen, 
in Nachbarländern einen sicheren Ort 
zu finden. Viele von uns fühlen sich 
machtlos und möchten gerne helfen. 
Aber wie?
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld, part-
nerschaftlich verbunden mit dem Kreis 
Pszczyna in Polen, rief zur Unterstüt-
zung der Aktion des polnischen Partner-
kreises auf. Sofort entschlossen wir uns, 
an zwei Tagen Hilfsgüter für die ukraini-
schen Flüchtlinge entgegenzunehmen.
Bereits am ersten Tag der Aktion wurden 
wir von einer Spendenflut positiv über-
rascht. Im „Haus am Park“ stapelte sich 
kistenweise die Solidarität unserer 

Einwohner, Nachbarn und Freunden. 
Die enorme Hilfsbereitschaft der Roitz-
scher Bürger, einheimischer Vereine, 
nachbarschaftlicher Vereine, ansäs-
siger und benachbarter Unternehmer 
sowie insbesondere der unzähligen 
Privatbürger war überwältigend. Eine 
namentliche Auflistung aller Spender 
ist daher nahezu unmöglich. Es kamen 
viel mehr Sachspenden zusammen als 
erwartet. Drei vollbeladene Transporter 
mit Lebensmitteln, Drogerieartikel, 
Hygieneartikel, Tiernahrung, Decken 
und Bettwäsche gingen an die Sammel-
stelle des Landkreises Anhalt-Bitterfeld. 
Durch die wachsende Spendenbereit-
schaft wurde teilweise ein Überangebot 
an Altkleidern gemeldet. Aus diesem 
Grund wurden zwei weitere Transporter-
Ladungen mit Bekleidung, Schuhen und 

Friedenslichter am Roitzscher Krieger-
denkmal
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Kinderspielzeug zu einer Hilfsorganisa-
tion nach Köthen gefahren.
Zwischenzeitlich überschlugen sich 
die Ereignisse. Ein Hilferuf aus Polen 
erreichte unseren Ortsbürgermeister 
Mario Willer. Kurzentschlossen machte 
er sich auf den Weg und holte die erste 
Familie, eine ukrainische Mutter und 
ihren 10-jährigen Sohn nach Roitzsch, 
wo sie sofort eine von zwei privat zur 
Verfügung gestellten Wohnungen 
beziehen konnte. Eine weitere ukrai-
nische Familie erreichte Roitzsch am 

darauffolgenden Sonntag und konnte 
erfolgreich untergebracht werden. Ein 
Teil der eingegangenen Geldspenden 
werden für diese Familien als Soforthilfe 
verwendet.
Unterdessen wurde auch das MDR 
Sachsen-Anhalt-Radio auf Roitzsch 
aufmerksam und sendete erste Beiträge.
Wir sagen Danke an alle Unterstützer, 
Spender und freiwilligen Helfer! Wir 
sagen Danke für die unerwartet große 
Spendenbereitschaft! Wir sagen Danke 
für die Solidarität mit der Ukraine! Heimatverein Roitzsch e. V.

Feuerwehr

70 Jahre sind es wert, dass man so ein Jubiläum feierlich begeht
Am 10.03.2022 beging unser Feuer-
wehrkamerad Siegfried Reuscher sein 
70-jähriges Feuerwehrdienstjubiläum.
An diesem besonderen Tag waren die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Petersroda zu einer kleinen Feierstunde 
eingeladen.
Unser Jubilar wurde, für ihn überra-
schend, abgeholt und durch ein Spalier 
von Kameraden in Uniform an den Ort 
der Ehrung und des Feierns gebracht.
Zu den Gratulanten gehörten neben den 
eigenen Kameraden auch die Bürger-
meisterin der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
Frau Syska, die Ortsbürgermeisterin 
von Petersroda Frau Engefehr, der stell-
vertretende Stadtwehrleiter der Stadt 
Sandersdorf-Brehna und der Alterska-
merad Achim Wust, der auch die Ehrung 
im Namen des Landesfeuerwehrver-
bandes Sachsen-Anhalt vornahm.
Nach den feierlichen, sehr emotio-
nalen Momenten der Ehrung ging dann 
dieser Jubiläumstag in ein gemütliches 
Beisammensein über.
Danke allen Kameraden, die es ermög-
licht haben, dass unser Siegfried 
Reuscher seinen Ehrentag in diesem 
Rahmen erleben durfte.

B. Krönert

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 
www.sandersdorf-brehna.de
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Spendenaktion vom Feuerwehrverein Renneritz e. V.
Feuerwehrverein 
Renneritz e. V. 
organisierte am 
02.03.2022 und 

03.03.2022 eine Spendenaktion „Hilfe 
für die Ukraine“.
Schon am ersten Spendentag zeich-
nete sich ab, dass der Platz im alten 
Feuerwehrgerätehaus Renneritz nicht 
ausreichen wird. Somit musste ein 
erster LKW organisiert werden, welcher 
die Spenden des ersten Tages am Nach-
mittag des 03.03.2022 zum Landkreis 
transportierte. Am 03.03.2022 war die 
Spendenbereitschaft wieder enorm, 
sodass ein zweiter LKW geordert werden 
musste, um die Spenden zum Landkreis 
zu transportieren. Insgesamt wurden in 
Renneritz Hilfsgüter für die Ukraine von 
ungefähr 6 bis 7 Tonnen gesammelt. Der 
Feuerwehrverein Renneritz e. V. sagt 
herzlichen Dank.
Während der Spendenannahme kamen 
wir mit vielen Bürgerinnen/er ins 
Gespräch. Die Gespräche waren zum Teil 
schon sehr emotional, weil man heraus-
hören konnte, dass es eine gewisse 
Angst gibt, wie negativ sich die Zukunft 
durch die Krise in der Ukraine bei uns in 
Deutschland entwickeln wird. Auch die 
Angst, es könne zu einem 3. Weltkrieg 
kommen, war zu hören. Auch wir vom 
Feuerwehrverein Renneritz e. V. hoffen 
auf ein baldiges Ende des Krieges in der 
Ukraine und das der Frieden in Europa 
wieder einen festen Platz einnimmt.
Wir danken allen Bürgerinnen/er für Ihre 
Spendenbereitschaft. Ebenso bedanken 
wir uns bei einer Großbäckerei aus 
Brehna und der Firma Bau-Shop aus 
Thalheim, für die uns zur Verfügung 

gestellten LKWs zum Transport der 
Spenden.
Am 08.03.2022 organisierte der Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld den Hilfstransport 
nach Pszczyna in Polen. Unser Ortsbür-
germeister Silvio Appelt, welcher auch 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Renneritz ist, unterstützte im Rahmen 
des Fachdienstes Logistik des Land-
kreises Anhalt-Bitterfeld den Hilfstrans-
port und setzte sich selbst hinters Steuer 
eines 40 Tonnen Sattelzug, welcher 
kurzfristig von der Firma Rothkegel aus 
Leipzig zur Verfügung gestellt worden 
ist. 7 LKW mit ca. 80 Tonnen Hilfsgüter 
aus Anhalt-Bitterfeld machten sich auf 
den ca. 620 Kilometer langen Weg und 
wurden in Polen freudig erwartet. Von 
Pszczyna aus geht ein Teil der Hilfsgüter 
direkt in die Ukraine und der andere Teil 
bleibt für die ankommenden Flücht-

linge, die in Polen bleiben wollen. Auch 
Landrat Andy Grabner begleitete den 
Transport nach Polen. Vielen Dank an 
den Landkreis für die Organisation des 
Hilfstransports, damit die Spenden so 
schnell als möglich den Bedürftigen zur 
Verfügung gestellt werden können.
Wenn auch Sie die Möglichkeiten und 
die Bereitschaft haben, Mütter mit 
Kindern oder ältere Menschen, die auf 
der Flucht vor dem Krieg in der Ukraine 
sind, aufzunehmen und eine Weile zu 
Beherbergen, so wenden Sie sich bitte 
per Mail an info@sandersdorf-brehna.de.

Nie wieder Krieg.
Frieden in Europa.

Die Mitglieder des Feuerwehrvereins 
Renneritz e. V.
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Absage Tag der offenen Tür in Renneritz
Traurig aber wahr! 
Eigentlich soll man 
ja die Feste feiern 
wie sie fallen ... Doch 
leider können wir 

aufgrund der anhaltenden Pandemie 
unsere Türen und Tore nicht, wie 
geplant, für euch öffnen und müssen 
schweren Herzens unseren „Tag der 
offenen Tür“, welcher im Mai stattfinden 
sollte, absagen.
Gerne hätten wir euch begrüßt, aber 
selbstverständlich gehen der Schutz 
und die Gesundheit unserer Gäste und 
Besucher vor und hat höchste Priorität. 
Unser aller Gesundheit steht im Vorder-

grund und wir haben lange gehofft 
diesen Tag mit Euch gemeinsam durch-
führen zu können. Organisatorisch wäre 
dies jedoch eine Herkulesaufgabe und 
wir könnten unser Fest nicht in gewohnt 
lockerer Atmosphäre stattfinden lassen. 
Wir hoffen, dass ihr diese Entscheidung 
nachvollziehen könnt! Aufgeschoben 
ist nicht aufgehoben – wir planen jetzt 
schon an einer Lösung für unser Fest im 
kommenden Jahr und freuen uns schon 
darauf es wieder wie gewohnt durch-
führen zu können.
Da die ersten Vorbereitungen für das 
diesjährige Fest bereits getroffen 
waren und Essen bekanntlich nicht 

vom Himmel fällt, haben wir uns dazu 
entschieden, Euch am 21. Mai 2022 mit 
super leckerer und frischer Erbsensuppe, 
auf Rädern, zu verwöhnen. Hierzu wird 
unsere Gulaschkanone an vier Stand-
orten in der Gemeinde Renneritz Halt 
machen und freut sich schon jetzt darauf 
euch begrüßen zu dürfen.
Nähere Informationen hierzu werden zu 
einem späteren Zeitpunkt noch bekannt 
gegeben!

Bis dahin bleibt alle gesund!

Euer Feuerwehrverein Renneritz e. V.

Glückwünsche und Gratulationen

Sandersdorf-Brehna
90. Jubiläum Schulz, Hannelore *25.03.1932
70. Jubiläum Dr. Kluger, Hans-Joachim *26.03.1952
75. Jubiläum Gronau, Eva Maria *30.03.1947
70. Jubiläum Lindner, Bernd *31.03.1952
70. Jubiläum Szegedi, Antal *03.04.1952
90. Jubiläum Voigt, Ruth *05.04.1932
Stadt Brehna
80. Jubiläum Paul, Karin *01.04.1942
80. Jubiläum Fechner, Karin *05.04.1942
75. Jubiläum Renner, Ingeborg *06.04.1947
70. Jubiläum Kutz, Bettina *06.04.1952
Glebitzsch
80. Jubiläum Horn, Erich *25.03.1942

Heideloh
80. Jubiläum Pitzschk, Otto *01.04.1942
80. Jubiläum Hergeselle, Ilona *05.04.1942
Petersroda
70. Jubiläum Hoffmann, Eckhard *28.03.1952
Ramsin
80. Jubiläum Stahlberg, Karin *07.04.1942
Roitzsch
85. Jubiläum Schmidt, Ingeburg *29.03.1937
70. Jubiläum Sowa, Gerhard *02.04.1952
70. Jubiläum Przybilla, Petra *03.04.1952
80. Jubiläum Schedel, Sigrid *04.04.1942
Zscherndorf
90. Jubiläum Theuerkorn, Hans-Joachim *01.04.1932
70. Jubiläum Jacobi, Martina *01.04.1952
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Übersicht Stadtinformationen

Weihnachtsturnen an Ostern
Nach zwei vergeblichen Versuchen, das 
traditionelle Weihnachtsturnen in den 
letzten beiden Corona-Jahren durch-
zuführen, wagen die Turnerinnen und 
Trainer/innen nun einen dritten Anlauf.
Wieder wurden viele Stunden investiert, 
Programmteile umgestellt und ange-
passt, in der Hoffnung, dass es diesmal 
eine erfolgreiche Turnshow geben wird. 
Momentan gehen wir davon aus, dass wir, 
entsprechend der aktuellen Vorgaben, 
250 Zuschauer pro Veranstaltungstag 
(09. und 10.04.22) in der Sandersdorfer 
Mehrzweckhalle begrüßen können. Wir 
freuen uns alle, endlich wieder einem 
breiten Publikum zeigen zu können, was 
unsere Turn-Mädels alles draufhaben.

Thematisch geht es diesmal in das 
Zauberreich der Smaragdenstadt, wo 
Dorothy, der Scheuch und der eiserne 
Holzfäller mehrere Abenteuer zu 
bestehen haben, um ihre drei größten 
Wünsche erfüllt zu bekommen. Mehr 
verraten wird an dieser Stelle allerdings 
noch nicht.
Dafür aber die Rahmenbedingungen 
für den Einlass ins Zauberreich. 
Momentan ist, wie gesagt, die Zuschau-
erzahl begrenzt. Das bedeutet, dass 
nur Personen in die Halle eingelassen 
werden können, die einen Flyer (s. Abb.) 
für den jeweiligen Veranstaltungstag 
haben und die 2G+ Kriterien erfüllen. 

Die Flyer gelten somit als Eintrittskarten 
und müssen am Einlass zusammen mit 
den 2G+ Belegen vorgezeigt werden. 
Sollten in der neuen Eindämmungsver-
ordnung (ab 18.03.22) weitere Locke-
rungen beschlossen werden, werden wir 
diese natürlich umsetzen.
Wer einen solchen Einlass-Flyer haben 
möchte, kann diesen am 29.03. und 
31.03. in der Zeit von 16.00 – 17.30 Uhr 
in der Sandersdorfer Mehrzweckhalle 
kostenlos abholen (natürlich nur bis die 
begrenzte Zuschauerzahl erreicht ist).
Wir freuen uns auf das erste Weihnachts-
turnen an Ostern????

Weitere Informationen unter: https://www.drk-blutspende.de/blut_spenden
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weitere Veranstaltungen

Landkreis startet umfangreiche Hilfsaktion für Ukraine
In enger Abstim-
mung und Ko- 
operation mit 
den Städten und 

Gemeinden startet der Landkreis Anhalt-
Bitterfeld eine Hilfsaktion für die leidge-
prüfte Bevölkerung der Ukraine. Dazu 
ruft der Landkreis Unternehmen und 
Privatpersonen auf, Sach- und Geld-
spenden zur Verfügung zu stellen.

Benötigt werden insbesondere: 
• haltbare Lebensmittel (Konserven)
• Hygiene-und Kosmetikartikel
• Verbandsmaterial
• Decken, Kissen, Bettwäsche
• Schlafsäcke

Koordiniert wird die Hilfsaktion vom 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld. Dazu 
wurden folgende Annahmestellen 
eingerichtet:
• Köthen, Friedrich-Ludwig-Jahn-

Str.14a (Sanitätsschule Raymund 
Schulz) täglich in der Zeit von 
09:00 Uhr bis 18:00 Uhr – Tel.: 0151 
72727211

• Bitterfeld, Richard-Schütze-Str.6 
(Fachbereich Brand-, Katastrophen-
schutz und Rettungswesen) Montag 
bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr

• Zerbst, Dessauer Straße 14 (Feuer-
wehrgerätehaus) Montag bis Freitag 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr.

Geldspenden sind wie folgt möglich:
Kontoinhaber: 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
IBAN: DE51800537220305040669
Kennwort: Ukraine

Mit der Hilfe unterstützt der Landkreis 
eine Hilfsaktion des befreundeten Part-
nerkreises Pszczyna in Polen. Am 8. März 
2022 wurde eine erste Hilfslieferung 
nach Pszczyna auf den Weg gebracht. 
Die weitere Koordination erfolgte dann 
durch die polnischen Freunde.

Landkreis bereitet Aufnahme von 
Flüchtlingen vor
Gegenwärtig liegen noch keine 
konkreten Informationen über die 

Flüchtlingssituation vor. Wir rechnen 
jedoch damit, dass auch dem Landkreis 
in naher Zukunft Flüchtlinge aus der 
Ukraine zugewiesen werden, vor allem 
Frauen und Kinder. Gegenwärtig werden 
mögliche Unterbringungskapazitäten 
geprüft. Auch hier bittet der Landkreis 
um Unterstützung. Wer Wohnraum zur 
Verfügung stellen möchte oder direkt 
Flüchtlinge aufnehmen will (bestenfalls 
möbliert), meldet sich bitte beim Land-
kreis (siehe Kontakte). Des Weiteren 
bittet der Landkreis im Bedarfsfall auch 
um ehrenamtliche Unterstützung von 
Ärzten und Dolmetschern (russisch, 
ukrainisch, polnisch). Bitte einfach die 
Kontaktdaten übermitteln.

Kontakt für alle Hilfsangebote 
• E-Mail: 
 ukrainehilfe@anhalt-bitterfeld.de
• Tel.: 03496 601007 (zu den Dienst-

zeiten der Kreisverwaltung)

Der Landkreis bedankt sich bereits jetzt 
für die Unterstützung!

"Unsichtbare Zügel" 
Lesung von und mit der Autorin Christa Gießler

02. April 2022
ab 14 Uhr
Eintritt frei

Reservierungen unter 
Ratskeller Brehna 
01522 / 9900440

Erzählt wird eine spannende Lebensgeschichte zwischen
Ost und West: Im Mittelpunkt steht die vielschichtige
Hauptfigur Hannelore Münch, deren Leben von den
Ausbrüchen aus dem Elternhaus und der Enge des
Heimatdorfes ebenso geprägt wird wie von den
politischen Entwicklungen der letzten Jahrzehnte, von
Strukturbrüchen in ostdeutschen Dörfern 1960 und 1990
und dem „anderen“ Leben, das Hannelore später in
Stuttgart führen wird.
Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch, denn
auch in Brehna sind die geschichtlichen Spuren des
grundlegenden Wandels der landwirtschaftlichen
Produktion und des gemeinschaftlichen Lebens
unverkennbar. 

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort
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23. Bitterfelder Mineralien- und Fossilienbörse am 2. April
Der Verein für Natur- und Regionalge-
schichte Bitterfeld und seine Fachgruppe 
für Geologie, Mineralogie und Bergbau-
geschichte laden alle interessierten 
Sammler und Freunde der bunten 
Steine recht herzlich zu der am Samstag, 
den 2. April, im Rathaus Holzweißig, 
stattfindenden 23. Bitterfelder Minera-
lien- und Fossilienbörse ein. Von 10 bis 
16 Uhr können wieder Gesteine, Mine-
ralien, Fossilien sowie auch Bitterfelder 
Bernstein bewundert und erworben 
werden. Die Vereinsmitglieder der Fach-
gruppe stehen an diesem Tag auch für 
Bestimmungsfragen zur Verfügung. 
Für unsere jüngeren Sammlerfreunde 
wurde die begehrte “Schatzkiste“ wieder 
aufgefüllt. Den Freunden der Industrie- 
und Heimatgeschichte werden diverse 

Vereinspublikationen angeboten und 
ein kleiner Buchbasar mit geowissen-
schaftlicher und naturkundlicher Lite-
ratur lädt zum Stöbern ein. Der Eintritt 
beträgt für Erwachsene 2 Euro, Kinder 
frei.

Fliege und Luftbläschen im Bitterfelder 
Bernstein der Variante Succinit

Gelb-orangefarbener Bitterfelder Bern-
stein der Variante Succinct, ein sog. kunst 
farbiger Bastard

Kundencenter wieder geöffnet
MIDEWA lockert Corona-Regeln/Zählerableser wieder unterwegs
Ab Montag, 21. März 2022, sind die 
Kundencenter der MIDEWA Wasserver-
sorgungsgesellschaft in Mitteldeutsch-
land mbH wieder geöffnet. Mit dieser 
Entscheidung folgt der in weiten Teilen 
des südlichen Sachsen-Anhalts verwur-
zelte Wasserversorger den Entwick-
lungen in den Bundesländern, wo im 
März allerorten Lockerungen in Aussicht 
gestellt sind.

Die Kunden können ihre Angelegen-
heiten künftig wieder ohne Termin zu 
den Geschäftszeiten in den Kundencen-
tern in Bitterfeld, Lutherstadt Eisleben, 
Köthen (Anhalt) und Merseburg erle-

digen. Um die Infektionsgefahr zu 
reduzieren, waren die Beschäftigten 
der MIDEWA seit Ende November 2021 
ausschließlich telefonisch und per E-Mail 
erreichbar. Der persönliche Kontakt 
wurde während der Corona-Pandemie 
eingeschränkt. Es wird darum gebeten, 
dass die Kunden in den Kundencen-
tern einen Mund-Nasen-Schutz tragen 
und sich an die geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln halten, da sich die 
Infektionszahlen noch auf einem hohen 
Niveau bewegen.

Auch die Zählerableser der MIDEWA 
sind ab April 2022 wieder unterwegs 

und erfassen bei den Kunden zu Hause 
die verbrauchte Trinkwassermenge. 
Zwischenzeitlich hatte das Unter-
nehmen die Touren seiner Ableser 
abgesagt und die Kunden gebeten, 
ihren Zählerstand eigenständig zu 
übermitteln. Diese Maßnahme sollte 
ebenfalls dazu beitragen, die Infektions-
gefahr möglichst gering zu halten. Das 
bleibt auch weiterhin der Anspruch der 
MIDEWA im Kontakt mit den Kunden. 
Die Ableser tragen während ihrer Tätig-
keit einen medizinischen Mund-Nasen-
Schutz (OP- oder FFP2-Maske) - und die 
Kunden werden gebeten, dies ebenfalls 
zu tun.

Abwasserzweckverband Westliche Mulde bezieht neues Domizil
Der Abwasserzweckverband Westliche 
Mulde bezieht einen neuen Verwal-
tungssitz: Ab dem 1. April 2022 wird der 
AZV seine neuen Räumlichkeiten in der 
Bahnhofsstraße 14 a im Ortsteil Stadt 
Wolfen haben. Mit dem Umzug ändert 
sich auch die telefonische Erreichbar-
keit. Die neue Telefonnummer lautet: 
03494 39215-0. Wegen des Umzugs 
sind die AZV-Mitarbeiter ab dem 4. April 
persönlich zu erreichen. „Wir haben uns 
bewusst für Wolfen als neuen Standort 
entschieden, da auch der Betriebs-
stützpunkt für die Mitarbeiter des 
Kanalnetzbetriebs in Wolfen ist“, sagt 
Verbandsgeschäftsführerin Ines Koecke-

ritz und meint: „Der neue Standort ist 
gut zu erreichen und das ebenerdige 
Verwaltungsgebäude bietet sowohl für 
Kunden als auch Mitarbeiter sehr gute 
Bedingungen.“
Hintergründe zum Abwasserzweck-
verband Westliche Mulde: Die Aufgabe 
des AZV ist es, das Abwasser ordnungs-
gemäß abzuleiten und umweltgerecht 
zu behandeln. Unabhängig davon, ob 
es in privaten Haushalten oder Indus-
triebetrieben anfällt, in Kleinkläran-
lagen oder abflusslosen Gruben gesam-
melt und abgefahren oder über einen 
öffentlichen Kanal zu einer zentralen 
Kläranlage geschickt wird. Das AZV-

Verbandsgebiet umfasst sechs Städte 
und Gemeinden mit mehr als 64.000 
Menschen und ein Kanalnetz von 591 
Kilometer: Neben der Stadt Bitterfeld-
Wolfen sind das die Stadt Sandersdorf-
Brehna, die Gemeinde Muldestausee 
(mit den Ortsteilen Friedersdorf, Pouch, 
Mühlbeck, Muldenstein) die Stadt 
Raguhn-Jeßnitz (mit dem Ortsteil Stadt 
Jeßnitz), die Stadt Landsberg (mit den 
Ortschaften Spickendorf und Schwerz) 
sowie die Stadt Zörbig (mit den Orts-
teilen Quetzdölsdorf und Großzöberitz). 
Der AZV beschäftigt 24 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.
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Anzeige(n)

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort 

Netzmonteur Energieversorgung (m/w/d)
Deine künftigen Aufgaben:
Kabelverlegung und -montage (Muffen/Endverschlüsse 1-30kV)
Arbeiten in Schaltanlagen und Freileitungssystemen

Geräteführer (m/w/d)
Deine künftigen Aufgaben:
Kabellegung; Einblasen von Kabel; Montage von Kabeltragsystemen
Transporte; Baggerarbeiten; Oberflächenwiederherstellung
Was Du idealerweise mitbringst:
Berufsausbildung in einem technischen Beruf
Wir bieten Dir:
Sehr gute Entlohnung sowie Fortbildungs-/Entwicklungsmöglichkeiten
Regionales Arbeiten rund um unsere Standorte
Schau auf unsere WebSite und bewirb Dich jetzt!
NetzweltFabrik GmbH – Machern, Chemnitz, Zwickau, Schkopau, Köthen 
Tel. 03 42 92 - 82 80 / www.netzweltfabrik.de / info@netzweltfabrik.de

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 28 Jahren!

IN IHRER REGION
WOHNEN
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Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo - Fr 09:00 - 12:30 Uhr 
13:30 - 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

Mit uns verbringen Sie die schönste Zeit des Jahres, Ihren Urlaub!

Tagesfahrten

Mehrtagesfahrten

06.04.2022  Leipzig & das Panometer       59 € p. P.
07.04.2022  Fahrt ins Blaue         64 € p. P.
13.04.2022   Eisenbahnnostalgie in der Sächsischen Schweiz     67 € p. P.
14.04.2022  Osterbrunch beim Rosenwirt       63 € p. P.
16.04.2022   Ein schöner Tag auf dem Osterpfad  

im Vogtland    65 € p. P.
18.04.2022 Mit dem Osterexpress durchs Erzgebirge      69 € p. P.
21.04.2022  Das Havelland erkunden &  
 Schifffahrt Werder - Potsdam    61 € p. P.
26.04.2022  Dresden und die Semperoper       68 € p. P.
27.04.2022  Schlosspark Pillnitz & Dresdner Standseilbahn     71 € p. P.
28.04.2022   Die größten Vögel der Welt &  

neue Landschaften    58 € p. P.
03.05.2022  Lausitzer Seenland und Schifffahrt  
 mit dem Solarkatamaran   71 € p. P.
04.05.2022  Festung Königstein & Umgebung      57 € p. P.
05.05.2022  Kremserfahrt zur Obstbaumblüte  
 durch die Niederlausitz 65 € p. P.

07.05.2022  Zum Muttertag mit dem Schiff auf der Saale     73 € p. P.
08.05.2022  Ein besonderer Tag in der Niederlausitz –  
 Muttertag    69 € p. P.
09.05.2022  Muttertag feiern in Oberwiesenthal      59 € p. P.
10.05.2022   Magdeburg, Wasserstraßenkreuz 

und Schifffahrt    63 € p. P.
11.05.2022  Spreewaldkahnfahrt auf der Kleinen Elster     62 € p. P.
12.05.2022   Radeberger Bier &  

Dresdner Eierscheckentour     71 € p. P.
17.05.2022   Landesgartenschau Beelitz  

Starke Botschaften      47 € p. P.
 Kulinarik/Einheimisches und Exotisches  
 für Balkon und Terrasse 
19.05.2022  Himmelsscheibe Nebra & Kaffeerösterei  
 Moness    69 € p. P.
24.05.2022  Ein Ferientag im Zoo Leipzig       40/46 € p. P.
25.05.2022  Auf zum Hexentanzplatz       62/65 € p. P.
31.05.2022 Spargel & Kahnfahrt Kleiner Spreewald      66 € p. P.

8 TAGE URLAUB AUF DER SONNENINSEL USEDOM  
Busfahrt, 7 x Übernachtung im Casa Familia in Zinnowitz, 7 x Frühstücksbuffet,  
7 x Abendessen als Buffet inkl. ausgewählter Getränke, täglich freier Eintritt in die 
Bernsteintherme, kostenfreie Teilnahme am täglichen Veranstaltungsprogramm 
im Hotel
29.04. - 06.05.22/06.05. - 13.05.22/12.08. - 19.08.22   ab 649,- € p. P./DZ

7 TAGE MEDITERRANES SLOWENIEN  
Busfahrt, 2 x Übernachtung im Mittelklassehotel Raum Salzburg, 4 x Übernachtung 
im 3-Sterne-Hotel Lucija in Portoroz, 6 x Frühstück, 6 x Abendessen, geführte 
Rundgänge: Portoroz, Piran, Koper, Porec, Rovinj, Eintritt Schloss Miramare inkl. 
Audioguide, geführter Rundgang Triest, Kurtaxe
30.04. - 06.05.2022  ab 649,- € p. P./DZ
 
4 TAGE STRASSBURG IM ELSASS  
Busfahrt, Begrüßungsgetränk, 3 x Übernachtung im 3-Sterne-Hotel Kyriad Strasbourg 
Palais des Congres, 3 x Frühstück, 3 x Abendessen im Straßburger Restaurant, 
Stadtführung Straßburg, Bimmelbahnfahrt Weinberge, Weinprobe beim Winzer, 
Rundfahrt Weinstraße Elsass, Besuch Colmar, Schifffahrt auf der Ill, City Tax
09.05. - 12.05.2022  ab 349,- € p. P./DZ

8 TAGE URLAUB AN DER POLNISCHEN OSTSEE
Busfahrt, 7x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel Delfin in Dabki, 7 x Frühstücksbuffet, 
7 x Abendessen als Buffet kostenfreie Nutzung von Schwimmbad & Whirlpool 
(10 - 20 Uhr) sowie von Dampfbad & Sauna (16 - 20 Uhr), Bademantel auf jedem 
Zimmer, Mineralwasser auf dem Zimmer
04.06. - 11.06./11.06. - 18.06./18.06. - 25.06./  
25.06. - 02.07.2022   ab 399,- € p. P./DZ
 
2 TAGE STÖRTEBEKER FESTSPIELE
Busfahrt, Begrüßungsgetränk, 1 x Übernachtung im Hotel Lindenkrug in Poseritz, 
1 x Frühstücksbuffet, 1 x Abendessen als 3-Gang-Menü, Sitzplatzkarte Störtebeker 
Festspiele PK 3, Freizeit in Plau am See
08.07. - 09.07./12.08. - 13.08./ 
02.09. - 03.09.2022    ab 175,- € p. P./DZ
 
2 TAGE KARL-MAY-FESTSPIELE  
Busfahrt, 1 x Übernachtung im Gasthaus Zum Frohsinn in Bosau, 1 x Frühstück, 
1 x Abendessen als Buffet oder Menü, Eintrittskarte Nachmittagsvorstellung 
Karl-May-Festspiele Platzgruppe II, Schifffahrt Plöner See, Kurtaxe
21.07. - 22.07.2022 ab 188,- € p. P./DZ

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Neueröffnung
Ihre Alltagsbegleitung „L(i)ebenswert“,
ab 01.04.2022 neu in Sandersdorf-Brehna und Umgebung.
Sie oder Ihre Angehörigen fühlen sich überfordert mit 
Haushalt, Einkauf, Behördengängen? Sie haben Lust auf 
ein Schwätzchen, einen Spaziergang oder ein Käffchen 
in Gesellschaft?
Dann haben Sie jetzt Ihre Lösung!
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie ein unverbindliches 
Erstgespräch!

Telefon: 0160/97872367 oder 0151/57473440

Bei uns sind Sie in den besten Händen, denn jahrelange 
Erfahrungen zeichnen uns aus.

Bei bestehendem Pflegegrad rechnen wir direkt mit der 
Pflegekasse ab, gern können Sie unseren Service aber auch 
als Privatzahler in Anspruch nehmen.

E-Mail: info@liebenswert-sandersdorf.de
Internet: www.liebenswert-sandersdorf.de

Wir sind weiter für Sie da …
... Sie erreichen uns unter • Telefon • WhatsApp • E-Mail

Wir kümmern uns, wie gewohnt, um Ihre  
Anliegen und wünschen ein frohes Osterfest.

Ihr Versicherungsteam der Allianz

Frank Böhme und Jana Syring
Hauptstraße 14 · 06792 Sandersdorf-Brehna
www.böhme-allianz.de · www.syring-allianz.de

Tel. 034 93/82 30 60

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

Der richtige Klick:
wittich.de

Zeigen Sie sich.

Mit Ihrer

Geschäftsanzeige!
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Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

Ambulant mit

Ihr ambulanter Pflegedienst 
demnächst auch in Landsberg
Ihr ambulanter Pflegedienst 
demnächst auch in Landsberg
Ihr ambulanter Pflegedienst 

Kontakt:  Cura Cordis Pfl egeKonzept GmbH

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr
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Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

Kontakt:  Cura Cordis Pfl egeKonzept GmbH
  „Haus LieSEElotte“
  Lieselotte-Rückert-Str. 32
  06792 Sandersdorf-Brehna

ura cordisCCura cordi PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst
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bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst
DAS WOHNQUARTIER Q5  

demnächst in Landsberg!

Wir stellen ein: Pflegedienstleitung / Pflegefachkräfte
und bieten Ihnen einmalige Konditionen!

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI
Jetzt informieren:

PORTAS-Fachbetrieb 
Sven Wittig
04509 Löbnitz/Roitzschjora - 
Siedlung 9

Tel. 03 42 08/7 23 78
Internet: www.wittig.portas.de

Containerdienst 

Heizöl/Diesel
Baggerarbeiten
Sand/Schotter/Splitte
Gesiebter Mutterboden

L a  n d s  b e r g

Kontakt

034602 - 20361

semmlerundsohn@
t-online.de

www.semmler-landsberg.de

Rindenmulch

3
Jetzt NEU 3 - 7 m


